
1. Sprechstunden im Rathaus 
 
Öffnungszeiten 

Montag – Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag, 8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 

V d K 

Der Sprechtag im August entfällt aus Urlaubsgründen. 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr. 

* * * * * * * * * * * * 
 
2. Wertstoffhof geschlossen 
 

Der Wertstoffhof am Feuerwehrhaus in Obertrubach bleibt am  

Samstag, 29.08.2009 

wegen des Jubiläums der Feuerwehr geschlossen. 

* * * * * * * * * * * * 
 
3. Pflegearbeiten am Friedhof Bärnfels 
 

Die Gemeinde Obertrubach sucht eine Person, die die erfor-
derlichen Pflegearbeiten im und um den Friedhof in Bärnfels 
übernehmen würde. Interessenten werden gebeten, sich mit 
der Gemeindeverwaltung in Obertrubach in Verbindung zu 
setzen, die über Umfang und Entschädigung dieser Tätigkeit 
Auskunft erteilt. 

* * * * * * * * * * * * 
 
4. Wasseruntersuchungen 2009 des Zweck-

verbandes Betzensteingruppe 
 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Betzenstein-
gruppe hat die Untersuchungsbefunde der letzten Trinkwas-
seruntersuchungen vorgelegt. Die untersuchten Wasserpro-
ben entsprachen den Vorschriften der Trinkwasserverord-

nung. Die einzelnen Ergebnisse können bei Interesse in der 
Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 

* * * * * * * * * * * * 
 
5. Kleine Infoserie der Abfallberatung des 

Landkreises Forchheim 
 

Teil 2  Wertstoffmobil ade!  

Ab 2010 kommt der Gelbe Sack als haushaltnahes Wertstoff-
Sammelsystem. Infolgedessen wird ab 2010 der Betrieb des 
Wertstoffmobils im Landkreis Forchheim eingestellt werden. 
Wir werden uns mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge vom Wertstoffmobil verabschieden. Es war Anfang der 
1990er Jahre ein absolutes Novum und fährt bis heute als 
kleiner mobiler Wertstoffhof die kleineren oder etwas abgele-
genen Ortschaften an.  

Am Wertstoffmobil können noch bis Ende des Jahres alle 
Leichtverpackungen getrennt nach Stoff-Fraktionen in die 
verschiedenen Fächer gegeben werden.  

Besonders wirtschaftlich konnte das Wertstoffmobil nicht be-
trieben werden: gemessen an den langen Fahr- bzw. Einsatz-
zeiten kamen immer nur relativ geringe Sammelmengen zu-
sammen. Aber es war Bürgerservice und Bürgertreff in einem! 
Seine letzten Runden wird das Wertstoffmobil Ende Dezem-
ber 2009 drehen… 

Nächste Folge: Was soll in den Gelben Sack hinein? 

 
Bio – und Gartenabfälle selber kompostieren oder ve rwer-
ten lassen 

Für viele Hobbygärtner stellt sich immer wieder die Frage, 
wohin mit dem Rasen-, Strauch- und Heckenschnitt und den 
sonstigen pflanzlichen Gartenabfällen. Aber auch die im priva-
ten Haushalt anfallenden organischen Abfälle aus der Küche, 
wie beispielsweise Salat- und Gemüsereste, Obst- und Eier-
schalen, etc. wollen richtig entsorgt sein. 

1. Kompostierung  

Kompostierbare Abfälle, wie z. B. Gemüse- und Speisereste 
sowie Grüngut bzw. Rasen- oder Heckenschnitt, sollten nach 
Möglichkeit selber verwertet und wieder im eigenen Garten 
eingesetzt werden. So bleiben sie im natürlichen Kreislauf, 
und durch den Verzicht auf Abfuhr und Transport werden 

Amtliche Bekanntmachungen  
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zusätzliche Umweltbelastungen, wie CO2-Emissionen, Fein-
staub, Lärm und Verkehrsaufkommen auf das unbedingt not-
wendige Maß reduziert. 

Grundsätzlich können alle organischen Abfälle aus der Küche 
und aus dem Gartenbereich selber kompostiert werden. Aller-
dings erscheint vielen Leuten die Eigenkompostierung zu 
aufwändig und zu umständlich. So müssten Strauch- und 
Heckenschnitt u. U. zerkleinert, evtl. noch mit Rasenschnitt 
oder Biomüll vermischt, und dann nach dem Rotteprozess 
wieder ins Erdreich eingearbeitet werden. Doch die Vorteile 
liegen auf der Hand: Wer selber kompostiert, kann mit eige-
nem Dünger die Bodenfruchtbarkeit im Garten fördern, 
braucht keinen oder nur wenig mineralischen Dünger und 
kann durch den Verzicht auf Torf zum Erhalt der Hochmoore 
beitragen. 

Tipps für die Eigenkompostierung: 

Wo? Der beste Platz für einen Komposthaufen ist eine Ecke 
am Rande des Gartens. 

Was? Alle nachfolgend angeführten organischen, verrottbaren 
Abfälle aus dem Garten oder der Küche können im eigenen 
Garten kompostiert werden: Rasenschnitt, Zweige, Laub, 
Schalen und Reste von Obst, Salat, Gemüse und Kartoffeln in 
gekochtem oder rohem Zustand, Eierschalen, Teebeutel, 
Kaffeefilter mit Kaffeesatz, Blumen, Topfpflanzen, Zwiebel-
schalen, Küchentücher aus Papier, Reste von Zitrusfrüchten 
in haushaltsüblichen Mengen. 

Was nicht? Belastete Abfälle, die zwar kompostierfähig wä-
ren, die aber Anteile an Problemstoffen enthalten (z.B. Zitrus-
früchte in großen Mengen, mineralisches Einstreumaterial aus 
der Kleintierhaltung, gebeiztes Saatgut, Inhalt von Staubsau-
gerbeuteln). Die vorgenannten Abfälle sind über die Restmüll-
tonne zu entsorgen. 

 

2. Abgabemöglichkeiten: 

Für diejenigen, die ihre Bio- und Gartenabfälle lieber ander-
weitig entsorgen möchten, bietet der Landkreis verschiedene 
Möglichkeiten an. 

Die Biotonne 

Für Bioabfälle aus der Küche von privaten Haushalten, kleine-
re Mengen an pflanzlichen Gartenabfällen, u. a. auch Rasen-
schnitt, kann man eine Biotonne anmelden. Die grüne Bioton-
ne hat ein Volumen von 120 l und wird grundsätzlich wöchent-
lich, lediglich während der Wintermonate von Anfang Dezem-
ber bis einschließlich Februar 14-tägig geleert; Jahresgebühr 
44 Euro. (Anmeldung bei der Abfallwirtschaft, Löschwöhrdstr. 
5, 91301 Forchheim, Tel. 09191/86-516). 

Anlieferung von Gartenabfällen an der Deponie Gosberg 

Kleinmengen an Gartenabfällen aus privaten Haushalten, das 
sind bis zu 1 m³ bzw. max. 150 kg (vergleichbar der Beladung 
eines einachsigen PKW-Anhängers) sind gebührenfrei. Wird 
diese Menge jedoch überschritten, so fällt für die ganze La-
dung die Gebühr von 40,00 Euro pro Tonne an. 

Straßensammlung von Gartenabfällen im Herbst 

Außerdem bietet der Landkreis Forchheim jeweils im Herbst 
eines jeden Jahres als besondere Serviceleistung eine Abho-
lung von Gartenabfällen von allen bebauten Grundstücken an, 
die an die Müllabfuhr angeschlossen sind. Die Hinweise und 
Regelungen sowie die Abfuhrtermine hierfür finden Sie in 
Ihrem Abfallkalender 2009 auf Seite 61 ff. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 

6. Änderungen am Altpapiermarkt und bei der 
Altpapierentsorgung 
Gebührenpflicht für gewerbliche Altpapier-
anlieferungen an der Deponie 

Der Umweltausschuss des Landkreises Forchheim hat in 
seiner letzten Sitzung beschlossen, dass aufgrund der 
schlechten Lage am Altpapiermarkt für Anlieferungen von 
Altpapier aus dem gewerblichen Bereich am Entsorgungszent-
rum der Deponie Gosberg ab 01. August 2009 grundsätzlich 
und bis auf weiteres wieder eine Entsorgungsgebühr von 
148,00 Euro pro Tonne (anteilig nach Gewicht) erhoben wird. 

Hintergrund: Die hochfliegenden Preise am Altpapiermarkt, 
die noch 2008 zu erzielen waren, sind abgestürzt. Auch die 
privatwirtschaftliche Altpapierentsorgung ist für gewerbliche 
Kunden inzwischen nicht mehr kostenfrei. 

 

Schwarz-blaue Papiertonne von Privathaushalten bleibt 
gebührenfrei 

Für die schwarz-blaue Altpapiertonne von privaten Haushalten 
wird keine zusätzliche Gebühr erhoben.  

 

Annahme von Altpapier auf den Wertstoffhöfen 

Privathaushalte können auch weiterhin haushaltsübliche 
Kleinmengen an Papier zu den Wertstoffhöfen des Landkrei-
ses Forchheim bringen.  

Größere, gewerbliche Altpapieranlieferungen durch Gewerbe-
betriebe, Institutionen und Büros aller Art an den Wertstoffhö-
fen sind nicht erlaubt. 

* * * * * * * * * * * * 
 
7. Vollzug der Jagdgesetze; 

hier: Verlängerung der Jagdzeit für Ringel- 
und Türkentauben  

 
Das Landratsamt Forchheim als untere Jagdbehörde erlässt 
auf Grund von § 22 Abs. 1 Satz 3 Bundesjagdgesetz 
(BJagdG) i. V. m. Art. 33 Abs. 5 Nr. 2 Bayerisches Jagdgesetz 
(BayJG) für das Gebiet des Landkreises Forchheim folgende  

Allgemeinverfügung:   

1. Abweichend von der 2. Verordnung zur Änderung der 
Verordnung über die Jagdzeiten vom 25. April 2002 
(BGBl. I, S. 1487) darf die Jagd ausgeübt werden:  

auf Ringel- und Türkentauben  vom  01. August  
bis 31. März . 

2. Diese Allgemeinverfügung gilt bis einschließlich 31. März 
2014. 

3. Diese Allgemeinverfügung ergeht gem. Art. 1, 2 Abs.1 
und 6 des Kostengesetzes i. V. m. Tarif- Nr. 6 I 1 / 5. 51 
des Kostenverzeichnisses kostenfrei. 

4. Diese Allgemeinverfügung tritt am 01. August 2009 i n 
Kraft . Sie ist im Amtsblatt für den Landkreis Forchheim 
zu veröffentlichen. 

 

Begründung: 

Bereits aufgrund der bis 31.03.2009 befristeten Allgemeinver-
fügung des Landratsamtes Forchheim vom 02.06.2004 galt in 
den vergangenen 5 Jahren für Ringel- und Türkentauben eine 
verlängerte Jagdzeit vom 01. August bis 31.März eines jeden 
Jagdjahres. Mit Schreiben vom 22.06.2009 haben der Bayeri-
sche Bauernverband und die Arbeitsgemeinschaft der Jagd-
genossenschaften im Landkreis Forchheim eine Verlängerung 
der bisherigen Allgemeinverfügung um weitere 5 Jahre bean-
tragt. 
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Landwirte hatten in der Vergangenheit wiederholt über erheb-
liche Schäden an landwirtschaftlichen Kulturen, insbesondere 
durch das Fressen von Saatgut, ganzen Keimlingen, Keim-
blättern usw. geklagt. Besonders betroffen sind Gemüsebau-
kulturen, Getreide, Mais, Sonnenblumen und Kirschbaumkul-
turen.  

Der Jagdbeirat, alle Hegegemeinschaftsleiter und der Kreis-
jagdberater haben der Änderung / Verlängerung der Jagdzei-
ten zugestimmt und sich unter Abwägung aller tierschutz- und 
jagdrechtlichen Aspekte für eine Jagdzeit vom 01. August bis          
31. März ausgesprochen.  

Die sachliche Zuständigkeit der Unteren Jagdbehörde beim 
Landratsamt Forchheim ergibt sich aus Art. 52 BayJG. 

Forchheim, 15.07.2009 

gez. 

Glauber, Landrat 

* * * * * * * * * * * * 
 
8. Zulassung nach dem EU-Lebensmittelrecht 
 

Küchen oder auch Metzgereien, die z. B. Kindergärte n 
oder Altenheime mit Speisen beliefern – wer braucht die 
Zulassung nach dem EU-Lebensmittelrecht (VO (EG) 
853/2004)? 

Nach dem EU-Lebensmittelrecht müssen Küchen oder auch 
Metzgereien, die Einrichtungen wie z. B. Kindergärten oder 
Altenheime mit Speisen beliefern, die Zulassung beantragen. 
Betroffen sind allerdings nur Küchen, die mehr als ein Drittel 
ihrer Produktion nicht unmittelbar an Endverbraucher abge-
ben. D.h. dass z. B. ein Partyservice, der die Speisen direkt 
an Endverbraucher abgibt, nicht unter die Zulassungspflicht 
fällt. Belieferung von Schulen jedoch, wobei die Speisen von 
Schulpersonal ausgegeben werden, fällt unter die Zulas-
sungspflicht, wenn dies mehr als ein Drittel des Umsatzes 
ausmacht.  

Die Zulassung muss über das Landratsamt Forchheim, Vete-
rinäramt und Lebensmittelüberwachung, bei der Regierung 
von Oberfranken beantragt werden. Alle Betriebe, die zulas-
sungspflichtige Tätigkeiten ausüben, müssen diese Zulassung 
spätestens am 01.01.2010 vorweisen können, da sonst die 
zulassungspflichtigen Tätigkeiten nicht mehr durchgeführt 
werden dürfen. 

Für Fragen dazu stehen das Veterinäramt und die Lebensmit-
telüberwachung Forchheim gerne zu den geschäftsüblichen 
Zeiten unter 09191/86-540, -548 oder -546 zur Verfügung. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Aus dem Gemeinderat 
 

Im Mittelpunkt der Juli-Sitzung des Gemeinderates Obertru-
bach  stand die Vorstellung der ausgearbeiteten Planentwürfe 
zu Dorferneuerungsmaßnahmen in Untertrubach. Der von der 
Gemeinde beauftragte Architekt Veit Huber aus Bamberg 
stellte dabei vier Varianten vor. Die dreidimensionale Präsen-
tation ermöglichte den Gremiumsmitgliedern, sich ein umfas-
sendes Bild von den Erneuerungs- und Veränderungsvor-
schlägen zu machen.  

Der Architekt erinnerte eingangs an eine bereits in Untertru-
bach stattgefundene Info-Veranstaltung, bei der zu den da-
mals vorliegenden Entwürfen weitere Vorschläge eingebracht 
worden sind, so dass nun im Gemeinderat vier Varianten 
bezüglich der Straßenführung zwischen Kirche und Brücke mit 
folgenden Inhalten zur Diskussion standen: 

Var. 1 - Y-Lösung, also Beibehaltung der geteilten Auffahrt zur  
              Kirche 

Var. 2 - Straße rechtsseitig, was eine flachere Zufahrt bedeu- 
               tet 

Var. 3 - Straße linksseitig mit einer etwas steileren Zufahrt und  
             einem Treppenaufgang mittig einer geplanten Grün- 
             fläche 

Var. 4 - Straße linksseitig mit einem Fußweg ohne Stufen am  
              rechten Rand.  

Nach eingehender Diskussion sprach sich letztendlich das 
Gremium dafür aus, die Varianten 3 und 4 nochmals der Un-
tertrubacher Bevölkerung vorzustellen, wobei die Variante 3 
infolge des besten optischen Eindrucks vom Gremium favori-
siert wird. Soweit die Zusammenkunft der Untertrubacher 
Bürgerschaft jedoch zu dem Ergebnis führt, Variante 4 umzu-
setzen, schloss sich der Gemeinderat dieser Willensbildung 
an. 

Weitere Beratungspunkte betrafen die Behandlung eines 
Bauantrages sowie einer redaktionellen Änderung eines in der 
Sitzung am 12.5.2009 gefassten Beschlusses zum Flächen-
nutzungsplan.  

Bürgermeister Müller informierte zudem über ein Schreiben 
des Staatlichen Bauamtes Bamberg (Straßenbauamt), wo-
nach angestrebt wird, 2010 ein Teilstück der Staatsstraße 
2260 (Bergstraße) in Obertrubach instand zu setzen bzw. zu 
sanieren.  

Auf Grund eines Anfang 2009 gefassten Beschlusses, für 
Wolfsberg Antrag auf Aufnahme in das Dorferneuerungspro-
gramm zu stellen, teile das Amt für Ländliche Entwicklung mit, 
dass in Folge einer Vielzahl vorliegender Anträge in den 
nächsten Jahre mit einer Verfahrenseinleitung nicht gerechnet 
werden kann. Der Antrag der Gemeinde Obertruch wurde 
deshalb in die Vormerklisten für einzuleitenden Dorferneue-
rungen aufgenommen.  

Schließlich berichtete der Bürgermeister noch über die bisher 
angefallenen Kosten für Friedhofs- und Leichenhaussanierun-
gen in Obertrubach und Untertrubach.  Diese Aufwendungen 
belaufen sich im Bereich des Friedhofes Obertrubach incl. 
Schaffung eines Verbindungsweges auf insg. 36.028,53 € 
zzgl. Ingenieurkosten. In Untertrubach sind in den Jahren 
2006 bis 2009 im Gesamten 31.069,67 € angefallen.   

* * * * * * * * * * * * 
 

 

 
 
Nächste Möglichkeit zum Blutspenden: 

Dienstag, 11.08.2009, 18.00 – 20.30 Uhr, 
Obertrubach, Begegnungsstätte 

Freitag, 14.08.2009, 17.00 – 20.30 Uhr 
Gößweinstein, Verbandsschule 

Freitag, 21.08.2009, 17.00 – 20.30 Uhr 
Gößweinstein, Verbandsschule 

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!!! 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende Ihren Blutspenderpass mit, 
zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, 
Reisepass oder Führerschein). 

Nichtamtliche Informationen 
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AOK-Gesundheitsangebote 
 

Die AOK bietet in Obertrubach folgende Präventionsmaßnah-
men an: 

Stark im Kreuz  – Die AOK-Rückenschule 

Kursbeginn Montag, 12.10.2009, 18.30 – 19.30 Uhr, 8 Kurs-
einheiten, Rathaus Obertrubach 

Schlanker werden und bleiben  – Gewichtsreduktion ohne 
Diät 

Kursbeginn Dienstag, 06.10.2009, 18.00 i 19.30 Uhr, 6 Kurs-
einheiten, Rathaus Obertrubach 

Kursgebühr 

Die AOK bietet ein hochwertiges Programm. Die Kurse wer-
den von qualifizierten Kursleitern und Anbietern durchgeführt. 
Für AOK-Versicherte und ihre mitversicherten Familienange-
hörigen trägt die Gesundheitskasse die Kosten. Versicherte 
anderer Krankenkassen können an den AOK-Kursen teilneh-
men. Sie haben die volle Kursgebühr zu entrichten. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Yoga für Kinder II 
Yoga macht Spaß – Entspannen 
/ Bewegen und Spielen 

 

Mit leichten Übungen körperliche Grenzen oder Stärken spü-
ren, verstehen und ausgleichen! Kinder sind offen für die bild-
haften Übungen im Yoga. Krokodil, Schlange, Frosch, Löwe, 
Schildkröte und viele weitere Symbole aus der Natur bezeich-
nen Haltungen, mit denen Kinder auf spielerische Weise ihre 
körperlichen Fähigkeiten entdecken und erfahren können. Es 
fällt den Kindern leicht, sich mit den positiven Wirkungen der 
Übungen zu identifizieren („stark und mutig wie ein Löwe“, 
„sicher stehen wie ein Fels“ und „ruhig wie eine Schildkröte“) 
und diese Wirkung in den Alltag mitzunehmen. 

Kinderyoga macht einfach Spaß! In einer kleinen Gruppe 
erlernt Ihr Kind ganz behutsam Körperwahrnehmung und –
motorik zu verbessern, sowie Entspannung, Abbau von Streß, 
Anregung der Vorstellungskraft / Fantasie.  Der Kurs findet 
statt am Mo.24.08./Fr. 28.08./Mo.31.08. und FR.04.09.2009 
jeweils von 14.00 bis 15.30 Uhr in den Räumen des KJR in 
der Löschwöhrdstraße 5 in Forchheim. TN.-Beitrag pro Kind 
45,00 €uro. Anmeldungen bitte telefonisch unter der Rufnum-
mer 09191 / 73 88 0. 

 

Langeweile in den Sommerferien?  
Noch Plätze bei KJR Freizeiten und Aktionen! 
 

Für alle die noch nicht wissen was sie in den Sommerferien 
unternehmen sollen, gibt es hier noch ein paar Tipps! Der 
Kreisjugendring hat noch Plätze bei verschiedenen Aktionen 
und Freizeiten frei. 

Wer lieber nur zusehen und sich begeistern lassen möchte ist 
bei den Zirkusvorstellungen des Kinder Zirkus Schnauz am 
07.08. um 19.00 Uhr und am 08.08. um 14.00 Uhr genau 
richtig. Auf dem Sportplatz in Pautzfeld zeigen die jungen 
Artisten von KJR und OBA was sie in einer Woche einstudiert 
haben. Karten gibt es direkt vor Ort. 

Das etwas andere Ferienangebot können Teilnehmer an den 
Workshops von „WERKstatt Langeweile“ erleben. Am 
24.08.2009 startet eine große Aktionpainting Aktion von 15.00 
bis 17.00 Uhr. Mit viel Farbe – Spaß und Kreativität werden 
Bilder auf Stoff und Papier gebannt. Dabei kommen neben 

Pinseln und Zahnbürsten sicher auch Hände, spachteln und 
andere Werkzeuge zum Tragen. Also alte Kleidung ist Pflicht.  

Anmeldung bis 10.08.09 im KJR möglich. 

Noch mehr Infos zu den Aktionen des Kreisjugendringes gibt 
es im Büro des KJR in der Löschwöhrdstr. 5 in Forchheim, 
unter der Telefonnummer 0 91 91/ 73 88 0 oder auch auf der 
Homepage unter www.kjr-forchheim.de. Bei Interesse ist es 
wichtig, dass sie sich so bald wie möglich beim KJR melden, 
da es nur eine begrenzte Teilnehmerzahl gibt und die Freizei-
ten auch schon vor dem Anmeldeschluss belegt sein können. 

 

Kein Weichei sein, kein Rambo werden! 
 

Selbstbehauptungstraining für Jungen von 9-11 sowie 12-
14 Jahren 

Gewalt ist keine Lösung! Häufig ist diese Aussage zu hören - 
sehr schwer ist es jedoch  manchmal für Jugendliche und 
besonders für Jungen dies in die Tat umzusetzen. Das heißt 
einerseits Lösungen zu finden, wenn sie z.B. auf dem Schul-
weg angepöbelt werden, andererseits aber auch nicht gleich 
auszurasten weil Andere einen zur Weißglut bringen. Genau 
hier setzt das Selbstbehauptungstraining „Kein Weichei sein, 
kein Rambo werden“ des Kreisjugendring Forchheim, Jun-
genprojektes „Ragazzi an.  Michael Posset und Berthold 
Raum ermöglichen in Ihrem bewährten Training hierauf Ant-
worten zu finden und auszuprobieren. Die Auseinanderset-
zung mit den eigenen und den Grenzen Anderer ist dabei 
ebenso Inhalt wie das "sich Ausprobieren" im fairen Kampf, 
um dabei die eigene Kraft zu spüren. Das Training richtet sich 
an Jungen zwischen 9 bis 11 sowie 12 bis 14  Jahren, die sich 
entweder häufig nicht zu wehren wissen, oder aber auch im-
mer wieder in Konfliktsituationen geraten, ohne zu wissen 
warum. 

Termine:  

Jungen  9 bis 11 Jahre 16.10.-17.10.2009 

Jungen  12 bis 14 Jahre 13.11.-14.11.2009  

Jeweils Freitag 14:00-19:00 Uhr  und Samstag 09:00-17:00 
Uhr  im Kreisjugendring Forchheim  

Die Teilnahme an beiden Tagen  ist verbindlich! 

Anmeldung und nähere Informationen beim Kreisjugendring,  
Löschwöhrdstr. 5, 91301 Forchheim, Berthold Raum, Tel. 
09191/7388-66 eMail: berthold.raum@kjr-forchheim.de oder 
im Internet unter „www.kjr-forchheim.de“. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Kreisjugendring Forchheim Ferienpass 2009 
 

Es gibt ihn wieder – den Ferienpass 2009. Der Forchheimer 
Ferienpass 2009 ist in diesem Jahr auch wieder von 01.07. bis 
30.09. und damit fast 14 Wochen gültig. Für 2 € ist er in allen 
Gemeindeverwaltungen, in vielen Schulen und Kindergärten 
und natürlich beim Kreisjugendring Forchheim erhältlich. Ab 
dem dritten eigenen Kind wird das umfangreiche Gutschein-
heft sogar kostenlos abgegeben und auch in diesem Jahr 
bekommen die Kinder von Harz IV- Empfängern den Ferien-
pass kostenlos. Diese bekommen die kleinen Gutscheinhefte 
gegen Vorlage des Bescheides und des Personalausweises, 
im Büro des Kreisjugendringes. Das vielfältige Angebot für 
den Landkreis Forchheim und ganz Bayern umfasst in diesem 
Jahr 128 Seiten mit ca. 120 unterschiedlichen Angeboten von 
Annafest bis Zirkus. Die Öffnungszeiten des KJR Forchheims 
sind: Mo – Do von 8 – 17 Uhr und am Freitag von 8 – 14 Uhr. 
Bei Fragen sind wir in der Löschwöhrdstr. 5 in Forchheim und 
unter der Telefonnr. 09191/7388-0 zu erreichen. 
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VGN-Ferien-Ticket  2009  für Kinder und Ju-
gendliche 
 
Auch in diesem Jahr bietet der Verkehrsverbund Großraum 
Nürnberg (VGN) wieder ein attraktives Angebot für Kinder und 
Jugendliche in den Sommerferien an, das sog. VGN-Ferien-
Ticket. Dieses gibt es für alle Schüler, Auszubildenden und 
Studenten. Es gilt während der Sommerferien vom 01.August 
bis einschließlich 14. September 2009, jeweils von Montag bis 
Freitag ab 9:00 Uhr, am Wochenende rund um die Uhr. 

 

Preisübersicht: 

Ferien-  Ticket Ferien-Tageskarte 

  Tag oder Wochen-
ende 
(=TagesTicket Solo, 
Preisstufe 2) 

   

verbundweit Erlangen, Roth  
oder Neumarkt 

verbundweit 

25,30 Euro 10,70 Euro 3,80 Euro 

erhältlich: erhältlich: erhältlich: 

   

VGN-
Verkaufsstel-len 
und Regio-
nalbusfahrer 

örtliche VGN- Ver-
kaufsstellen 

VGN-Verkaufsstellen, 
Busfahrer, Automaten 

   

DB-Automaten 
Kenn-Nr. 0250 

 DB-Automaten: Kenn-
Nr. 0260 

   

VAG-Automaten   

 

Es gilt zu beachten, dass die Benutzung von Ferien-Ticket 
und Ferien-Tageskarte bis zum Alter von 14 Jahren ohne 
Verbundpass möglich ist. Ab 15 Jahren wird ein gültiger Ver-
bundpass benötigt. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Open Mind Festival 2009 in Gräfenberg 
 

Zum dritten Mal findet heuer am 12.9.2009 das kleine, feine 
Festival in Gräfenberg am Marktplatz statt. Auch in diesem 
Jahr ist es dem Veranstaltungsteam gelungen, eine interes-
sante Bandmischung zusammen zustellen die direkt vom Ohr, 
über den Körper ins Bein geht. Und dass Gräfenberg bunt ist 
bildet, sich ebenfalls in dieser Musikmischung ab: von Fran-
ken, Tübingen, über Berlin - kleiner Schwenk nach Osaka und 
dann direkt in den Chiemgau.   

Wie schon in den letzten Jahren eröffnet eine regionale Band 
das Festival. Der „opener“ in diesem Jahr ist der Sonic Carre-
ra Club. Die Band sagte über sich:“ Viele stellen Rockmusik 
und Autorennen auf dieselbe Stufe: Materialschlacht und ödes 
„Umher brettern“. Das muss aber nicht so sein. Beides kann 
mit viel Liebe zum Detail und tiefer Leidenschaft ausgeführt 
werden. Dann bekommt das Vehikel eine Seele und die Fahrt 
wird zum Erlebnis. So funktioniert die Musik des Sonic Carrera 
Club. Einsteigen. Anschnallen. Kupplung langsam kommen 
lassen...“ (www.soniccarreraclub.de) 

Pitch Tuner aus Berlin und Osaka, sind längst kein Geheim-
tipp mehr – seit 2001 sind sie auf den Bühnen unterwegs. Die 

Japanerin Miki Yoshimura und die beiden Deutschen Johan-
nes Marx und Stefan Weiß treten live ganz konventionell mit 
Gitarre, Bass und Drums auf. Mit der Absicht zu zeigen, dass 
elektronische Tanz-Musik nicht nur mit Maschinen machbar 
ist. Pop auf Elektronikbasis: witzig, nativ naiv, exotisch – Pitch 
Tuner leben es. (www.pitchtuner.net) 

Lingua Loca aus Tübingen, begeisterten bereits im letzten 
Jahr mit ihrem frischen Hip Hop und ließen selbst dem hartnä-
ckigsten „Nichttänzer“ keine Chance. Der Platz swingt wenn 
sich der Beat unter den Bass schiebt, die Bläser den Klang-
teppich weben und die beiden Sänger ihre frechen, intelligen-
ten Texte ins Mikrofon „hauchen“ oder anders Lingua Loca 
steht für treibende Grooves, einen alles niederwalzenden 
Bläsersatz und fette Reime. Für elf Musiker. 
(www.lingualoca.com) 

LaBrassBanda aus dem Chiemgau sind die diesjährigen 
Headliner des open.mind.festival. Warum sich die Journalisten 
und Medienleute so schwer tun, ihren Stil zu beschreiben, 
wissen sie nicht. Für manche ist es Bayerischer Gypsy Brass, 
für andere wiederum Balkan Funk-Brass oder  noch viel bes-
ser Alpen-Jazz-Techno. Für LaBrassBanda ist es einfach die 
Musik, die „aus ihnen heraus will“. Diese Mischung geht vom 
Ohr, durch den Körper direkt ins Bein und hier still zu halten 
schafft fast niemand es sei denn er ist tot. Über sich selbst 
sagen die fünf Musiker: „In den zwei Jahren unseres Beste-
hens haben wir uns, so eine eigene Philosophie der Einfach-
heit erschaffen. Die Coolness englischer Gitarrenrockbands 
liegt uns nicht im Blut und dennoch haben wir das große 
Glück den Rock’n’Roll so zu leben, wie wir uns das vorstellen. 
Und so entspricht LaBrassBanda genau dem, was bayrische 
Blasmusik auch sein kann: ungenierte Texte, zuckende Off-
beats und wummernde Bässe.“ (www.labrassbanda.com) 

Die Veranstalter, die Stadt Gräfenberg, die politischen Partei-
en, das Bürgerforum, der Kreisjugendring Forchheim und der 
Verein zur Förderung von Demokratie, Toleranz und Men-
schenrechten empfehlen: „…nutzt den Herbstabend der ein 
Sommerabend wird und genießt eine Musikmischung die 
direkt vom Ohr, über den Körper ins Bein geht und eins klar 
signalisiert wir leben schöner ohne Nazis“. Das Festival öffnet 
seine Tore um 17.00 Uhr und endet nach einem musikali-
schen Feuerwerk um Mitternacht. 

open.mind.festival.team 

* * * * * * * * * * * * 
 
Lehrfahrt der Forstbetriebsge-
meinschaft Pegnitz e.V. 
 

 

 

am Montag den 24. und Dienstag 25.August 2009 

1.Tag 

Aufenthalt in Marienbad 

Fahrt durchs Erzgebirge 

Museumsbesuch in Karlsbad 

Führung Waldgebiet am Keilberg – Besichtigung Umwelt-
schäden 

Übernachtung in Bozi Dar mit Vortrag über Land u. Leute 

2.Tag 

Besichtigung Kurort Oberwiesental 

Fahrt durch Braunkohle-Tageabbau Gebiet 

Burganlage bei Most 

Fahrt durch Saatzer Becken – sehr fruchtbares Gebiet 

Naturschutzgebiet Soos 
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Franzensbad 

Kosten ca. 100.00 € incl. Bus, Übernachtung, Eintritt Museum, 
Brotzeit 

Interessenten melden sich bitte in der Geschäftsstelle bei Frau 
Jenner 09244-92442 an. 

Nur noch wenige Plätze frei!! 
* * * * * * * * * * * * 

 
Geothermie - Wärme aus der Tiefe 
 

Alternative Energien rücken immer stärker in den Fokus der 
Öffentlichkeit. Heizen und Kühlen mit regenerativen Energien 
sind beherrschende Themen für private, gewerbliche und 
öffentliche Bauherren. Eine besondere Rolle nimmt in diesem 
Zusammenhang die oberflächennahe Geothermie ein. 

Was ist Geothermie überhaupt? Gibt es auch eine tiefe Geo-
thermie? Welche Nutzungsformen der oberflächennahen 
Geothermie existieren? Wie plane ich meine Anlage? Und 
wurden bereits Anlagen gebaut? – All diese Fragen und noch 
viele mehr beantwortet die Ausstellung "Geothermie – Wärme 
aus der Erde". 

Im Rahmen der Energie-Information des Landkreises Forch-
heim wird vom 28.Juli. bis 10.September 2009 die Ausstellung 
„Geothermie – Wärme aus der Tiefe“ gezeigt. Sie richtet sich 
an Laien, Bauherrn, Schulklassen, Fachleute, etc. 

Ort: Landratsamt Forchheim in der Dienststelle in Ebermann-
stadt, Oberes Tor 1 

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag von 8 bis 17 Uhr 
sowie am Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

* * * * * * * * * * * * 
 
Das neue VHS-Semesterprogramm  
Herbst/Winter 2009/2010 
erscheint am 15. September 2009 
 
NEU: Ab dem nächsten Semester können Sie sich zu  allen 
Kursen der VHS des Landkreises über das Internet anmelden 
– www.vhs-forchheim.de.  

Selbstverständlich ist aber auch nach wie vor schriftliche, 
telefonische oder persönliche Anmeldung in der jeweiligen 
Außenstelle möglich.  

Die Einschreibung für VHS-Kurse ist ab sofort möglich. 
Schriftliche, telefonische und Online-Anmeldung ist nur mit 
Lastschrifteinzug möglich, persönliche Anmeldung mit Barzah-
lung oder Lastschrifteinzug.  

Die Überweisung der Kursgebühr ist aufgrund einer internen 
organisatorischen Umstrukturierung nicht mehr möglich, da 
der Einzug der Kursgebühren künftig zentral über die VHS-
Geschäftsstelle in Forchheim erfolgt. 

Die Kursgebühr ist bei Anmeldung fällig. Der Einzug der Kurs-
gebühr per Lastschrift erfolgt kurz vor oder nach dem jeweili-
gen Kursstart.  

Ich  freue mich  uns auf viele Anmeldungen. Ihre Fragen be-
antworte ich gerne. 

Volkshochschule der Gemeinde Obertrubach 

Sylvia Müller 

09245/988-13 

* * * * * * * * * * * * 

 
 
Kapellenkirchweih 2009 in Allersdorf 
 

Der Kapellenbauverein Allersdorf e.V. lädt sehr herzlich ein 
zur Kapellenkirchweih am Samstag, 08. und Sonntag, 09 
August 2009 ein. 

Amt Samstag ab 20.00 Uhr Stimmungsabend. Sonntag, 10.00 
Uhr Gottesdienst, anschl. Frühschoppen, Mittagstisch. Ab 
14.00 Uhr Kaffee, Kuchen und Küchla, gemütlicher Kirchweih-
ausklang. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Baubeginn für S-Bahn-Ausbau Forchheim - 
Bamberg 
 

Zahlreiche Bauarbeiten werden in den Sommerferien gebün-
delt • Ersatzverkehr auf den Strecken Forchheim - Bamberg 
und Lauf (l.d.P.) - Hersbruck 

Am 1. August beginnt eine neue Etappe beim Ausbau der 
Nürnberger S-Bahn: Zwischen Nürnberg, Fürth, Erlangen, 
Forchheim und Bamberg sowie Lauf (l.d.P.) und Hersbruck 
werden zahlreiche Bauarbeiten konzentriert, um Bahnsteige, 
Gleise, Bahntechnik zu erneuern beziehungsweise neu zu 
bauen.  

Eine Vielzahl von Instandhaltungs- und Ausbaumaßnahmen 
werden in zwei Streckensperrungen in den Sommerferien 
gebündelt, um die Arbeiten zügig ohne langwierige Behinde-
rungen des Verkehrs ausführen zu können. Vom 1. August bis 
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14. September 2009 für den Bahnverkehr gesperrt sind die 
Streckenabschnitte Forchheim – Bamberg sowie Lauf (l.d.P.) 
– Hersbruck. In beiden Abschnitten fahren Busse statt Bah-
nen.  

Im gesperrten Streckenabschnitt von Forchheim bis Bamberg 
werden an den acht Stationen Bahnsteige an die neuen S-
Bahnzüge angepasst oder neu gebaut. Zudem werden Gleise, 
Weichen und Oberleitungsanlagen erneuert. Das Staatliche 
Bauamt Bamberg nutzt die Streckensperrung zur Erneuerung 
der Brücke der Staatsstraße 2244 über die Bahn nördlich von 
Hirschaid.  

Ebenfalls umfangreich sind die Baumaßnahmen zwischen 
Nürnberg und Forchheim. Daher steht bis Forchheim nur ein 
Gleis für den Zugverkehr zur  

Verfügung. Für den S-Bahnausbau werden unter anderem an 
den Stationen Bahnsteige angepasst oder neu gebaut. So 
beginnt in Fürth der Neubau des Mittelbahnsteiges, von zwei 
Treppen und einem Aufzug.  Auf einem Streckenabschnitt 
zwischen Nürnberg und Fürth werden zwei neue Strecken-
gleise in Betrieb genommen, in Fürth ein Elektronisches Stell-
werk. 

Für die Verlängerung der S-Bahnlinie S 1 von Lauf nach 
Hartmannshof gehen in der sommerlichen Totalsperrung der 
gegenwärtig noch eingleisigen Strecke die Arbeiten zum 
zweigleisigen Ausbau zwischen Lauf und Hersbruck weiter. 
Unter anderem werden das zweite Gleis aufgebaut sowie Leit- 
und Sicherungstechnik installier. Die Arbeiten zur Elektrifizie-
rung der Strecke nach Hartmannshof beginnen im Anschluss 
an die Totalsperrung. 

ICE-Linie 28: Jeder zweite Zug über Würzburg 

Während der Streckensperrungen werden viele Nahverkehrs-
züge von Bussen ersetzt. Auch die ICE-Linie Berlin – Leipzig 
– Nürnberg – München ist betroffen. Die ICE-Züge der Relati-
on Nürnberg – Leipzig werden über Würzburg und Erfurt um-
geleitet, jeder zweite Zug fährt jedoch von und nach Bamberg. 

Zwischen Nürnberg und Bamberg fahren Schnellbusse. Die 
Fahrzeit verlängert sich um bis zu 65 Minuten. Auf der Umlei-
tungsstrecke gilt der gleiche Fahrpreis. 

Busse ersetzen Züge im Regionalverkehr 

Im Regionalverkehr fällt zwischen Nürnberg und Erlan-
gen/Forchheim fast die Hälfte der Regionalzüge aus. Zwi-
schen Forchheim und Bamberg fahren ausschließlich Busse. 
Es werden zwei Ersatzbus-Linien eingerichtet: Eine Schnell-
bus-Linie Nürnberg – Erlangen – Forchheim – Bamberg und 
eine Ersatzverkehrslinie, die zwischen Erlangen/Forchheim 
und Bamberg alle Unterwegshalte bedient. Die Haltestellen 
der Busse befinden sich in einigen Gemeinden nicht am 
Bahnhof. In Abstimmung mit den Kommunen werden die We-
ge zu den Haltestellen des Ersatzverkehrs gekennzeichnet. 

Zwischen Lauf (l.d.P.) und Hartmannshof wird ebenfalls ein 
Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. Die Regionalexpress-
Züge werden umgeleitet und halten in Lauf (rechts der Peg-
nitz). Die umgeleiteten Züge halten nicht in Hersbruck. 

Umfangreiche Informationsmöglichkeiten 

Die Deutsche Bahn setzt in der Zeit der Streckensperrung 
zusätzliches Personal für die Betreuung der Bahnkunden ein. 
Umfassend sind die Informationsmöglichkeiten über Fahrplä-
ne und Ersatzverkehr: Auf den Bahnhöfen informieren Aus-
hänge und Fahrplanhefte, im Internet auf www.bahn.de ste-
hen aktuelle Fahrplandaten und Hinweise auf die baubeding-
ten Fahrplanänderungen zur Verfügung. Auskünfte gibt es 
rund um die Uhr auch am BahnBau-Telefon 0800 5 99 66 55 
(kostenlos). 

Fakten zum S-Bahnausbau: 

Verlängerung S-Bahnlinie S 1 Lauf l.d.P. – Hartmannshof 

Streckenlänge:  20 Kilometer 

Stationen:   7 

Investitionen:   55 Millionen Euro 

Inbetriebnahme: Dezember 2010 

S-Bahnausbau S-Bahnlinie S 1 Nürnberg – Forchheim – 
Bamberg 

Streckenlänge:  62 Kilometer 

Stationen:   19 

Investition:   180 Millionen Euro 

Inbetriebnahme: 1. Stufe Dezember 2010/2. Stufe Dezember 
2011 

* * * * * * * * * * * * 
 

   
 
Leitung: 

Sylvia Müller, Bärnfels 64, 91286 Obertrubach 

Für alle Kurse und Seminare ist eine vorherige Anmel -
dung notwendig! 

Anmeldung und Zahlung der Gebühr ab Dienstag, 
15.09.2009 

Sylvia Müller, Gemeindeverwaltung, Tel. 09245/988-13 

Anmeldung verpflichtet zur Entrichtung der Gebühr! 

NEU: Ab diesem Semester können Sie sich zu allen Kursen 
der VHS des Landkreises über  

das Internet anmelden - www.vhs-forchheim.de.  

Selbstverständlich ist aber auch nach wie vor schriftliche, 
telefonische oder persönliche Anmeldung in der jeweiligen 
Außenstelle möglich.  

Bezahlung der Kursgebühr: Schriftliche, telefonische und 
Online-Anmeldung ist nur mit Lastschrifteinzug möglich, per-
sönliche Anmeldung mit Barzahlung oder Lastschrifteinzug.  

Die Überweisung der Kursgebühr ist aufgrund einer internen 
organisatorischen Umstrukturierung nicht mehr möglich, da 
der Einzug der Kursgebühren künftig zentral über die VHS-
Geschäftsstelle in Forchheim erfolgt.  

Der Einzug der Kursgebühr per Lastschrift erfolgt kurz vor 
oder nach dem jeweiligen Kursstart.  

 
Ob001  Englisch für Anfänger mit oder ohne Vorkenntni s-
se (Niveau A1) 
Buch wird im Kurs bekannt gegeben. 

Peter Schmitt 

Dienstag, 10.11., 19.00-20.30 Uhr, 15 x 

€ 45,00    Volksschule Egloffstein  

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach 

 

Ob002  Französisch für den Urlaub (Niveau A1) 

Buch wird im Kurs bekannt gegeben. 

Gisela Schmitt 

Dienstag, 10.11., 19.00-20.30 Uhr, 15 x 

€ 45,00    Rathaus Obertrubach 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach 
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Ob003*  Yoga für Erwachsene 

Yoga ist ein seit Jahrtausenden bewährtes System zur Ent-
wicklung und Entspannung von Körper, Seele und Geist. Ge-
rade deswegen kann es den Menschen in seinem hektischen 
Umfeld Ruhe und Entspannung bieten. Mit bewährten Techni-
ken des Atmens, der Körperstellungen und der Meditation 
lernen sie ihren Körper besser kennen und nehmen ihn be-
wusster war. Sie können sich fordern und fördern, dabei ihre 
eigenen Grenzen kennenlernen und auf Wunsch hinausschie-
ben und dabei entspannen. Der Kurs ist so ausgelegt, dass 
sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene die richtigen Ü-
bungen finden. 

Yoga ist eine Schatzkiste, die genug für jeden bereithält. Öff-
nen Sie sich und sammeln Sie ihre eigenen positiven Erfah-
rungen. 

Mitbringen: Matte, Decke, Kissen, bequeme Kleidung. 

Volker Reichel 

Freitag, 23.10., 17.15–18.45 Uhr, 10 x 

€ 48,00 mit Teilnahmebescheinigung     Rathaus Obertrubach 

mind. 8 Teilnehmer 

 

Ob004  Wohlfühl-Fußreflexzonenmassage – Einführungs-
kurs 
Unsere Füße tragen uns durchs Leben und sind enorm wichtig 
für Gesundheit und Wohlbefinden. Sie sind über Energiepunk-
te und Energiebahnen mit allen Organen und Körperteilen 
verbunden. Wir lernen, wie durch die Fußmassage die Selbst-
heilungskräfte unseres Körpers angeregt werden können. 
Außerdem schenkt sie Entspannung und umfassendes Wohl-
befinden. 

Bitte mitbringen: Isomatte und Handtuch 

Martina Keilholz-Zirkel 

Dienstag, 12.01., 19.00-20.30 Uhr, 6 x 

€ 36,00, Kleingruppe     Volksschule Egloffstein 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach 

 

Ob005*  „Mit Pilates im Gleichgewicht“  NEU 

Pilates ist eine sanfte und effektive Trainingsmethode, die 
dem Körper unabhängig von Alter und Leistungsfähigkeit zu 
mehr Balance, Kraft und Beweglichkeit verhilft. Kein Wunder, 
dass viele Tänzer schon jahrelang darauf schwören. Mit einfa-
chen, kontrollierten Bewegungen, verbunden mit Atmung und 
Konzentration, straffen Sie den gesamten Körper und entwi-
ckeln darüber hinaus eine gute Körperhaltung. 

Bitte mitbringen: Matte und zwei Handtücher, keine Turnschu-
he notwendig. 

Silvia Pfeufer 

Dienstag, 10.11., 20.00-21.00 Uhr, 8 x 

€ 19,00 mit Teilnahmebescheinigung    Volksschule 
Egloffstein 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach. 

 

Ob006  Bogenschießen für Anfänger von 8 – 80 Jahren  

Wir wollen Ihnen, gleich welchen Alters, die Freude am Bo-
genschießen vermitteln. 

Grundlage des Schnupperlehrganges ist es, das Schießen so 
intensiv und fachlich wie möglich vorzustellen. 

Kraft, Konzentration und Ausgeglichenheit sind für den Bo-
gensport bestimmende Faktoren. Der Bogensport bietet also 
nicht nur die oft gesuchte Bewegung, sondern auch geistiges 
Training. Leistungssport oder stressfreier Ausgleich – die 

Wahl liegt bei jedem selbst. Nehmen Sie sich ein wenig Zeit 
und tauchen Sie ein in die wunderbare Welt des Bogenschie-
ßens. 

Die Ausrüstung wird gestellt! 

Rico Landefeld 

Samstag, 16.01., 10.00-14.00 Uhr 

€ 16,00, Kleingruppe    Treffpunkt Turnhalle Hiltpoltstein 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach 

 

Ob007  Wohnen - Farben - Wohlfühlen 

Vortrag und Workshop 

- Wie Farben auf Ihr Wohlbefinden wirken. 

- Welche Farben und wie viel Farbe brauche ich. 

- Wie setzen Sie Farbe in Ihrer Wohnung ein. 

- Welche Farben passen zueinander 

Wohnen besteht nicht nur aus Möbeln, sondern aus ganz 
vielen verschiedenen Faktoren. Ob wir uns Wohlfühlen Zu-
hause oder bei der Arbeit hängt von den Materialien, den 
Formen, unserem Wohnstil und Farben ab. Farben sind ein 
wichtiger Aspekt im Bereich unseres Lebens und Befindens, 
da sie unbewusst auf uns wirken und uns emotional beeinflus-
sen. 

Der Vortrag führt in die Welt der Farben ein und wird klären, 
wie die Farben auf uns wirken. 

Während des Workshops werden Sie sich selbst mit dem 
Thema Farbe und Wohnen unter fachlicher Anleitung ausein-
ander setzen. 

Theresia Heinlein 

Mittwoch, 21.10., 19.00-20.30 Uhr (Vortrag) 

Mittwoch, 28.10., 19.00-21.00 Uhr (Workshop)  

€ 7,00    Volksschule Egloffstein 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach. 

 

Ob008*  Nordic Walking für Anfänger und Fortgeschri tte-
ne 
Stöcke werden gestellt! 

Alexandra Rieger 

Donnerstag, 01.10., 8.30-10.00 Uhr, 10 x 

€ 36,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheini-
gung 

Treffpunkt: Parkplatz therapeutischer Wanderweg  

 

Ob009*  Nordic Walking für Anfänger und Fortgeschri tte-
ne 
Stöcke werden gestellt!  

Barbara Grüner 

Mittwoch, 30.09., 18.30-20.00 Uhr, 10 x 

€ 36,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheini-
gung 

Treffpunkt: Parkplatz therapeutischer Wanderweg  

 

Ob010  Wir backen Küchla 

Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Gefäß fürs Gebäck 

Beate Wittmann 

Mittwoch, 21.10., 18.00-22.00 Uhr 

Donnerstag, 22.10., 18.00-22.00 Uhr 

€ 16,00 + Material    Küche Volksschule Egloffstein 
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Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach 

 

Ob011  Aquarellmalen für Anfänger und Fortgeschritt ene  

Mitbringen: Wasserglas und Küchenpapier. 

Bei Anmeldung bitte angeben, ob Farben benötigt werden. 

Helga Kund 

Freitag, 09.10. und 16.10., 16.30–19.30 Uhr, 2 x 

€ 24,00 + Material, Kleingruppe   Rathaus 

 

Ob012   Wie bringe ich meinen Typ zur Geltung? 

Frisur, Styling und Make up  

Sie möchten Ihre Frisur verändern, wissen aber nicht wie? 
Anhand verschiedener Vorlagen, z. B. Farbkarten, Gesichts- 
bzw. Augenformen werden wir herausfinden, was zu Ihnen 
passt und wie Sie sich am vorteilhaftesten 

schminken. Sie erfahren, wie Sie besser mit Ihrer Frisur zu-
recht kommen und wie Sie Hilfsmittel praktisch einsetzen 
können. Beim Erstellen eines typgerechten Make up`s erhal-
ten Sie Unterstützung bei Farbwahl und Schminktechnik. 
Praktische Übungen werden Ihnen helfen, die Ergebnisse 
umzusetzen. Anhand kleiner Tricks und Tipps wird es Ihnen 
leicht fallen, Frisur und Make up als i-Tüpfelchen Ihres Er-
scheinungsbildes einzusetzen. 

Materialkosten von ca. € 6,50 sind im Kurs zu zahlen. 

Bitte bringen Sie alles mit, was Sie zum Erstellen Ihrer Frisur 
und Ihres Make up`s verwenden, außerdem Schreibmaterial.  

Materialkosten sind im Kurs zu zahlen. 

Liane Mai 

Mittwoch, 21.10. und 28.10., 18.00-21.00 Uhr, 2 x 

€ 18,00 + Material ca. € 7,50   Rathaus 

ab 8 Teilnehmer 

Ob013   Endlich Ordnung im Kleiderschrank und Typber a-
tung 

Frisur, Styling und Make up, Typberatung - Farbberatung - 
Stilberatung - Kleiderschrank 

Bestimmt ist auch Ihr Schrank voll und Sie haben trotzdem 
nichts anzuziehen. Liegt es vielleicht daran, dass Sie oft unsi-
cher sind, nicht wissen, welche Farben Ihnen stehen oder 
welche Schnitte zu Ihnen passen. Ich helfe Ihnen dabei, Ihren 
eigenen Stil zu finden und ermittle Ihre optimalen Farben. Wir 
werden anhand von Farbkarten und Tüchern Ihren Farbtyp 
analysieren und die idealen Farben für Ihre Kleidung aber 
auch Ihr Make up und ihre Haarbarbe festlegen. Lernen Sie 
gekonnt, mit der passenden Farbe umzugehen, die Vorzüge 
Ihrer Figur zu betonen und Unvorteilhaftes zu überspielen.  

Anschließen behandeln wir das Chaos, das Ihnen beim An-
kleiden Zeit und Energie raubt. Ordnung schaffen, aussortie-
ren, aufräumen und System in ihre Kleidung, Kosmetika, 
Schuhe und Accessoires bringen. Wenn man Ordnung schafft, 
hat man Zeit für wichtigere Dinge! 

Bitte mitbringen: 4-6 Kleidungsstücke, die Sie gerne tragen, 
Kleidungsstücke, bei denen Sie nicht sicher sind, Schreibma-
terial, Bild vom Inhalt Ihres Kleiderschrankes.  

Materialkosten sind im Kurs zu zahlen. 

Liane Mai 

Samstag 31.10., 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr 

€ 18,00 + Material ca. € 7,50    Rathaus 

ab 8 Teilnehmer 
 

Ob014   Selbstsicheres Auftreten, der erste Schritt zum 
Erfolg! 

Individuelle Beratung für Schüler, Berufswiedereinsteiger und 
Menschen, die sich beruflich verändern möchten. 

Durch ein sicheres Auftreten und ein gepflegtes Äußeres 
profitieren Sie! Werden Sie glaubhafter und authentischer, 
indem Sie Ihren eigenen Stil entwickeln. Eine Beratung, die 
keine Fragen offen lässt. Und Sie Schritt für Schritt begleitet, 
gibt Ihnen die nötige Selbstsicherheit, die Sie brauchen, um zu 
Ihrem Ziel zu kommen. Überlassen Sie Ihren Erfolg nicht dem 
Zufall, vom ersten Eindruck hängt es oft ab, ob Bewerber eine 
Chancebekommen.  

Farb- und Stilberatung, Kleiderauswahl, Einkaufsberatung, 
Frisur, Make-up, moderne Umgangsformen. 

Materialkosten sind im Kurs zu zahlen. 

Liane Mai 

Samstag, 23.01. und 30.01., 9.00-13.00 Uhr, 2 x 

€ 24,00 + Material ca. € 6,50   Rathaus 

ab 8 Teilnehmer 

 
 
Kinderkurse:  

Ob015*  Yoga für Kinder (4 - 6 Jahre) 

Nach aktuellen lernpsychologischen Erkenntnissen fördert 
Yoga die motorische und sensorische Entwicklung der Kinder 
im Vorschulalter. "Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nim-
mermehr". Was im Vorschulalter an Grundlagen gelegt wird, 
hält für ein ganzes Leben! Spielerisch lernen die Kinder richti-
ges atmen und finden heraus, was sie mit ihrem Körper alles 
machen können. Spiel und Spaß kommen dabei sicher nicht 
zu kurz. Eltern können gerne mit zusehen, müssen dann aber 
darauf gefasst sein, mitzumachen.  

Mitbringen: Bequeme Kleidung auch zum Toben, kleines Kis-
sen, Schmusetier 

 

Volker Reichel 

Freitag, 23.10., 16.00–17.00 Uhr, 10 x 

€ 33,00 mit Teilnahmebescheinigung     Rathaus Obertrubach 

ab 8 Teilnehmer 

 

Ob016  Tanzen und Turnen für Kinder (6 - 10 Jahre) 

Wer Spaß und Freude an Bewegung hat und gerne tanzt, ist 
hier genau richtig. 

Doris Hümmer 

Mittwoch, 30.09., 15.30-16.30 Uhr, 10 x 

€ 20,00   Schule Bärnfels 

ab 10 Teilnehmer 

(Kurs für jüngere Kinder auf Anfrage möglich, Tel. 09245/988-
0) 

* * * * * * * * * * * * 
 
Veranstaltungen 
 
07.08. 20.00 Obertrubach, Kerwa, SpVgg. Obertrubach 

"Die Lederhosen" Sportgelände Obertrubach 

08.08. 20.00 Obertrubach, Kerwa, SpVgg. Obertrubach 
"Ach und Krach"" Sportgelände Obertrubach 

09.08. 17.00 Obertrubach, Kerwa, SpVGG. Obertrubach 
"Teddys" Sportgelände Obertrubach 

10.08. 19.30 Obertrubach, Kerwa SpVgg. Obertrubach 
"Die Fünf lustigen 3" Sportgelände Obertru-
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bach 

10.08.  Patronatsfest 

16.08.  Obertrubach, MB-Wochenende Südliche 
Fränkische Schweiz, 2.Tour: Obertrubach-
Pretzfeld-Walberla-Großenohe-Obertrubach, 
ca. 60-70 km, 56,00 € je Teilnehmer, Bi-
ke+Snow Seyferth 

17. – 
26.08. 

 Pilgerfahrt ins heilige Land 

22. u. 
23.08. 

 Geschwand, "Sommerfest" mit Hüpfburg und 
Musik, zu Gunsten Kinderheim Sommerland 
Gößweinstein, Bürgerplatz Geschwand, 
Veranstalter: Menze Geschwand, Samstag 
ab 14.00 Uhr, Sonntag ab 12.00 Uhr 

22.08. 14.00 Obertrubach, Familien Nordic Walking Tour 
zu den Schönheiten des Trubachtales. Mit 
einer erfahrenen Trainerin walken und dabei 
in die wunderbare Natur rund um Obertru-
bach eintauchen. Anmeldung 09245/988-0, 
Treffpunkt Rathaus 

27.08. 13.00 Obertrubach, Fahrt mit der Nostalgiebahn 
Kunnerla, Ausflugserlebnisfahrt durchs Tru-
bachtal mit Einkehr (auf Wunsch Kaffeepau-
se, Einkehr in Brauerei oder Brennerei - 
Kosten für Einkehr nicht im Preis inbegrif-
fen), ca. 3-4 St., Mindestteilnehmer 10 Pers., 
Anmeldung bis einen Tag vorher, Günther 
Brendel, Ottenhof, Tel.: 09244/1646 

29. u. 
30.08. 

 Obertrubach, Jubiläum 120 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Obertrubach, Gelände Feuer-
wehrhaus Obertrubach, musikalische Darbie-
tungen 

30.08. – 
03.09. 

 Obertrubach, 5-Tagesfahrt in den Schwarz-
wald, VdK Obertrubach 

02.09. 14.00 Obertrubach, Wildnisnachmittag, essbare 
Wildkräuter, Wetterkunde, Kompass, Tier-
spuren und eine Wildkräuterkostprobe, 
Treffpunkt Rathaus, Anmeldung 09245/988-0 

05.09. 15.00 Wolfsberg, 16. Kinderfeuerwehrtag der Frei-
willigen Feuerwehr Wolfsberg, Sportgelände 
Wolfsberg 

 

* * * * * * * * * * * * 
 
 

W i r  
g r a t u l i e r e n :  
 

Betty Kirsch , Kapellenweg 5 am 07.08. zum 
91. Geburtstag 

Heinz Kirsch , Untertrubach 8 am 09.08. zum 73. Geburtstag 

Anna Müller , Teichstr. 32 am 16.08. zum 89. Geburtstag 

Erika Schmidt , Wolfsberg 18 am 17.08. zum 75. Geburtstag 

Kunigunda Grüner , Dörfles 14 am 18.08. zum 73. Ge-
burtstag 

Hans Reichel , Brunnenweg 2 am 18.08. zum 72. Geburtstag 

Käthe Egloffstein , Wolfsberg 21 am 25.08. zum 81. Ge-
burtstag 

Maria Wabulat , Geschwand 67 am 25.08. zum 72. Ge-
burtstag 

Margareta Arzt , Geschwand 65 am 30.08. zum 85. Ge-
burtstag 

Babetta Meier , Herzogwind 6 am 30.08. zum 72. Geburtstag 

Christine Schilling , Trubachtalstr. 35 am 01.09. zum 79. 
Geburtstag 

Karl Steinhäußer , Geschwand 99 am 02.09. zum 79. Ge-
burtstag 

* * * * * * * * * * * * 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen in Affalter-
thal und Bieberbach 
 

Affalterthal 

09.08. 10 Uhr, Gottesdienst; kein Kindergottesdienst 

12.08. 14.30 Uhr, Mittwochs-Cafe 

16.08. 10 Uhr, Gottesdienst; kein Kindergottesdienst 

18.08. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

19.08. 14.30 Uhr, Aktiv-Nachmittag des Mittwochs-Cafes 

23.08. 10 Uhr, Gottesdienst; kein Kindergottesdienst 

30.08. 10 Uhr, Gottesdienst; kein Kindergottesdienst 

Bieberbach 

09.08. 9 Uhr, Gottesdienst; kein Kindergottesdienst 

12.08. 14.30 Uhr, Mittwochs-Cafe in Affalterthal 

16.08. 9 Uhr, Gottesdienst; kein Kindergottesdienst 

19.08. Siehe Affalterthal 
20 Uhr, Bibelstunde 

23.08. 9 Uhr, Gottesdienst; kein Kindergottesdienst 

30.08. 9 Uhr, Gottesdienst; kein Kindergottesdienst 

* * * * * * * * * * * * 
  
VVoollkksssscchhuullee  
OObbeerr tt rruubbaacchh  
 

 
 
Im Untergrund 
Die Klassen 3 und 4 der VS Obertrubach begaben sich am 
Montag, den 13. Juli in den Untergrund der Kreisstadt Forch-
heim. Unter der fachkundigen Führung zweier ausgebildeter 
Stadtführer erkundeten die interessierten Schüler die Fes-
tungsanlagen der Stadt Forchheim. Ausgerüstet mit Taschen-
lampen und mit viel Geschrei untersuchten die Kinder die 
Wehrgänge unter und in der Stadtmauer. Riesige Spinnennet-
ze und -nester führten so manche zarte Seele beinahe zur 
Verzweiflung. Trotzdem war es für alle Beteiligten, auch für 
die Lehrkräfte, ein eindrucksvolles Erlebnis. 

 
Zeitreisen 
Auf eine (Zeit-) Reise begaben sich die 85 Kinder der VS 
Obertrubach, als sie gemeinsam die Fahrt zur Liasgrube in 
Unterstürmig antraten. Während die "Kleinen" auf dem Sin-
nespfad und mit der Kräuterhexe unterwegs waren, kümmer-
ten sich die "Großen" um die Fledermäuse, bzw. sie begaben 
sich auf eine Zeitreise ins Land der Dinosaurier. In der wun-
derbaren Umgebung der Liasgrube verging die Zeit wie im 
Flug, vor allem, als man eigene Ausgrabungen starten durfte. 
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Alle gefundenen Versteinerungen durften als Souvenir mit 
nach Hause genommen werden.  

 
Redakteurin zu Besuch 
Eine Woche lang durften die Schüler der 4. Klasse jeden Tag 
in der Nordbayerischen Zeitung schmökern, die ihnen von der 
NN im Klassensatz geliefert wurde. Dabei ging es im Rahmen 
des Deutschunterrichtes um den Aufbau der Tageszeitung, 
die Wirkung von Überschriften und die Frage: Wer macht 
eigentlich die Zeitung? Eifrig verfolgten die Schüler dabei auch 
das Geschehen an der Börse. Am Freitag, dem 17. 7., kam 
Frau Däumler aus der Redaktion in Forchheim in die Klasse 
und beantwortete geduldig die vielen Fragern der Kinder zu 
ihrem Berufsalltag als Redakteurin. Sicher wird auch in Zu-
kunft der ein oder andere Schüler zu Hause nun einen Blick in 
die Zeitung werfen und sich so über das Weltgeschehen oder 
die regionalen Ereignisse zu informieren. 

 
Besuch des Kindergartens in der Schule 
Alle Jahre wieder… kommt im Juli nicht das Christkind in die 
VS Obertrubach, sondern der Kindergarten St. Marien mit den 
zukünftigen Erstklässlern. 

Nach einer gemeinsamen Spiel- und Esspause mit den Erst- 
und Zweitklässlern zeigten die Kindergartenkinder einen Far-
bentanz. Anschließend sammelten sie vielfältige Eindrücke 
beim Schnupperunterricht. In der zweiten Klasse lernten sie 
„Das kleine Gespenst“ von Otfried Preußler kennen und in der 
Jahrgangsstufe 1 konnten sie ihre Märchenkenntnisse unter 
Beweis stellen. Nach dem kurzweiligen Unterricht, der auch 
den Erzieherinnen sehr gut gefiel, verabschiedeten sich die 
Kindergartenkinder mit einem süßen Mitbringsel. 

 
Ausflug in den Zoo 
Am Freitag, den 17.7.2009 machten sich die Erst- und Zweit-
klässler mit ihren Lehrerinnen Astrid Hermsdörfer und Kathrin 
Hiltl auf den Weg nach Nürnberg in den Zoo. Verstärkung 
erhielten sie dabei vom Hausmeister Hans Brütting. 

Der Anblick von Affen und Giraffen ließ gleich am Anfang viele 
Kinder zur Digitalkamera greifen. Bei den Gorillas stellten sie 
viele Ähnlichkeiten zur Gattung Mensch fest. Der lethargische 
Affenmann ließ sich auch durch vielerlei Scherze nicht aus der 
Reserve locken und verharrte stoisch in seiner Haltung. Wie 
immer bei den Zoobesuchen begeisterten auch diesmal die 
Vorführungen im Delfinarium, der Spielplatzbesuch und die 
diesmal doch ziemlich aufdringlichen Ziegen des Streichel-
zoos. Um sich selber einen Eindruck zu verschaffen, empfeh-
len wir bei der Futterwahl am Automaten „B 4“! 

Für den reibungslosen Ablauf, den sehr entgegenkommenden 
Fahrpreis sowie den mittags extra eingesetzten Bus nach 
Nürnberg möchten wir uns bei der Senior- Chefin des Busun-
ternehmens Schmetterling Reisen nochmals herzlich bedan-
ken. 

Medaillenregen in der Grundschule Obertrubach 
Eine wahre Flut an Medaillen konnte die Elternbeiratsvorsit-
zende Frau Daniela Singer in der  letzten Schulwoche an die 
Sieger der Bundesjugendspiele verteilen. Bei dem Anlass 
entsprechenden strahlenden Sonnenschein wurden insgesamt 
24 Sieger der Jahrgangsstufen 1 bis 4 für ihre hervorragenden 
Leistungen ausgezeichnet. Die jeweils drei bestplazierten 
Jungen und Mädchen erhielten Auszeichnungen in Form von 
Gold-, Silber- und Bronzemedaillen. Als Schulbeste konnte 
Luisa Schmid den vom Rektor Neuner gestifteten Wanderpo-
kal mit nach Hause nehmen. <b1>Das Foto zeigt die hervor-
ragenden Sportler für die Olympischen Spiele von morgen.  

 

* * * * * * * * * * * * 
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Mittwoch, 12. August 2009  

Flughafen und Kino mit dem Schmetterlings-Bus 
für Kinder von 6-16 Jahren  
Wir werden mit dem Bus nach Nürnberg fahren und den Flughafen Nürnberg besichtigen und 
bei einer Führung alles Wichtige erfahren. Danach gehen wir ins Kino, einen aktuellen Film 
anzuschauen.  
 Essen und Getränke bitte selbst mitbringen.  
Kosten 13,00 Euro incl. Busfahrt, Mindestteilnehmer 10 Personen 
Abfahrt 10.00 Uhr 
Anmeldung bis 5.08. erwünscht wegen Planung, spätere Teilnahme sofern noch Plätze frei sind 
möglich. 

$�
�����3�����
�	��-����

���������
�� �!	����$���� ��� �!	�� �

Donnerstag, 13. August 
2009 
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Freitag, 14. August 2009 
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Mittwoch, 19. August 2009  

 �������
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Setzt Eure Eltern und Freunde Schach Matt! Schach l ernen an einem Tag mit 
einem erfahrenen Trainer: Udo Güldner! 
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Freitag, 21. August 2009 
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Samstag, 22. August 2009 
bis Sonntag, 23. August 

2009 

Kommt zum Kinder-Sommrfest nach Geschwand.  
Angeboten werden Hüpfburg, Spiele, Musik, Speisen und  Getränke.  
Der Erlös ist zugunsten des Kinderheimes Sommerland G ößweinstein 
 
ab 12.00 Uhr, Bürgerplatz Geschwand 
Veranstalter: Menze Geschwand 
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Mittwoch, 26. August 2009  
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Freitag, 28. August 2009 
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Samstag, 29. August 2009 
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Mittwoch, 02. Sepember 
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Donnerstag, 10.09.2009 
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Viel Spaß in den Ferien wünschen euch:             
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SV Wolfsberg in Topform  
  
Der SV Wolfsberg gewann nach 2008 auch in diesem Jahr 
den Gemeindepokal in der Gemeinde. In einem hochklassigen 
Endspiel demontierte der Fast-Aufsteiger aus der A-
Klasse, SV Wolfsberg den vermeintlichen Turnierfavoriten 
TSV Geschwand mit 8:1 und setzte sich damit zwar punkt-
gleich mit Geschwand und Bärnfels aber mit einem besseren 
Torverhältniss an die Tabellenspitze. Obertrubach übernahm 
als höflicher Gastgeber den letzten Platz. Torschützenkönig 
des Turniers war der Wolfsberger Michael Kiesl mit sechs 
Toren.  
  
Bürgermeister Willi Müller dankte bei der Pokalverleihung den 
vier Vereinen und allen Spielern für die alljährliche Durchfüh-
rung des Gemeindepokalturniers und bezeichnete die Veran-
staltung als einen sehr wichtigen Beitrag für den Zusammen-
halt der Gemeinde.   
  

Bild v.l.n.r: Willi Müller, Roland Chlebowski, Bernd Will, Michael Kiesl, 
Matthias Standke, Jürgen Igl, Kai-Uwe Roßmy  

* * * * * * * * * * * * 
 
Krenfleischessen der CSU 
 

Die vier CSU Ortsverbände der Gemeinde Obertrubach: 

Obertrubach, Geschwand, Wolfsberg, Bärnfels 

laden Sie zum Krenfleischessen mit Wirtshausmusik, Wirts-
hauspolitik ein. 

am Donnerstag, 13.08.09 (Kerwadonnerstag) 
in Geschwand, Gasthaus "Alter Wirt", 19.30 Uhr  

Krenfleischessen, Wirtshausmusik, Wirtshauspolitik  

Tradition in lockerer Runde und persönlichen Kontakt und 
Gespräch  

mit unserem MdB Hartmut Koschyk. 

Zur Unterhaltung spielen die "Saistaabloser" 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Medizinische Hilfe  
Unfall, Vergiftung, Lebensbedrohende Erkrankun-
gen, Krankentransport 

 

Notruf 
19 222 

Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen , zu deren 
Behandlung man sich normalerweise an den Hausarzt 
wenden würde, wenden Sie sich außerhalb der üblichen 
Sprechzeiten an den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
01805 / 191212 

 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist jeweils in der Zeit 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr  in 
der Praxis erreichbar. 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenend-
ausgaben der örtlichen Tageszeitungen. 
Hier finden Sie jeweils weitere dienstbereite Zahnarztpra-
xen in der näheren Umgebung. Die jeweils dienstbereite 
Praxis können Sie auch unter Tel. 0921/761647 abrufen. 

 

08./09.08. Kowatsch Gerti, Neunkirchen a.Br., Steinä-
ckerstr. 2, Tel. 09134/293 

15./16.08. Dörfler Sabine, Forchheim, Wiesentstr. 61 - 
62, Tel. 09191/67679 

22./23.08. Dr. Kluge Sonja, Wiesenttal, Rotdornweg 14, 
Tel. 09196/518 u. 0174/8647351 

29./30.08. Kraus Winfried, Forchheim, Bayreutherstr. 
93, Tel. 09191/33935 

05./06.09. Kupfer-Gelbhardt Huberta, Heroldsbach, 
Adelsgase 26, Tel. 09190/8213 

 

Redaktionsschluss  für Veröffentlichungen im nichtamt-
lichen Teil des nächsten Mitteilungsblattes ist Do., 
27.08.2009, 10.00 Uhr.  Später eingehende Artikel können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die nächste Ausgabe 
erscheint am 03.09.2009. 



 19 

 


